
  

Anzug betreffend öffentliche WCs im Gundeldingerquartier 17.5110.01 
 

Mit dem Ratschlag Nr. 15.1004.01 (Schaffung des lrene Zurkinden-Platzes und eines öffentlichen 
Velounterstands bei der S-Bahnhaltestelle Dreispitz) hat der Grosse Rat im Dezember 2016 der Schaffung des 
lrene Zurkinden-Platzes am Dreispitz zugestimmt. Die Haltestelle Dreispitz ist ein wichtiger Umsteigeort für öV-
Passagiere zwischen Tram, Bus und S-Bahn. Der in Zukunft neu gestaltete Platz wird zum Aufenthalt animieren. 
Im Rahmen der Beratung des Ratschlags, aber auch in der Debatte im Grossen Rat wurde bemängelt, dass an 
einem so wichtigen Platz und öV-Umsteigeort kein öffentliches WC zur Verfügung steht. 

Ein Ort ohne öffentliches WC wird bald zum Unort mit all seinen Nebenerscheinungen. An der Hochstrasse, ex 
Rapp-Areal, hat es seit Jahren einen beliebten Kinderspielplatz mit starker Frequenz. Die Anwohnerinnen und 
Anwohner haben sich schon seit längerer Zeit bei der Quartierkoordination über die starke Geruchsbelästigung 
beklagt, weil ein WC-Häuschen fehlt. Nun wird dieser Spielplatz umgestaltet und aufgewertet. Das Pärkchen wird 
eine noch höhere Frequentierung und Nutzung durch Spielgruppen, Tagis, Jugendliche haben. Darüber hinaus 
nutzen viele Menschen den Park in der Mittagspause. Eine WC-Anlage ist daher dringend geboten. 

Bedarf für eine WC-Anlage besteht auch bei der Kontakt- und Anlaufstelle K+A Dreispitz an der 
Münchensteinerstrasse. Die K+A verfügt selbst über Toiletten, jedoch stehen diese erst nach Öffnung der K+A 
den Nutzerinnen und Nutzern zur Verfügung. 

Die Unterzeichnenden bitten die Regierung zu prüfen und zu berichten: 

− ob am neuen lrene Zurkinden-Platz, dem Spielplatz Hochstrasse und bei der Kontakt- und Anlaufstelle 
K+A öffentliche WC's eingerichtet werden können. 

− ob unter Einbezug der Quartierkoordination Gundeldingen und den Quartierorganisationen abgeklärt 
werden kann, ob der Bedarf an öffentlichen WC-Anlagen abgedeckt ist und wo allenfalls eine Ergänzung 
notwendig ist. 

− ob eine Zustandsanalyse der vorhandenen Anlagen gemacht werden kann und ob in die Jahre 
gekommene WC-Anlagen erneuert werden können. 
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